
Lehrgang: Airbag

Lehrgangsdauer: 7 Stunden (Theorie + Praxis)

Information: Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung hat das 
Inverkehrbringen und die Abgabe von Airbags an jedermann 
mit bestimmten Auflagen verbunden: Unter anderem dürfen 
Prüf- und Montagearbeiten an Airbags und deren Peripherie 
nur von dafür geschultem Personal vorgenommen werden.

Kursinhalt: Die Gewerbeaufsichtsämter verlangen die Benennung einer 
verantwortlichen Person und machen gleichzeitig dem Betrieb 
zur Auflage, das Personal im Hinblick auf die 
bestimmungsgemäße Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände zu schulen. Außerdem sind die entsprechend 
geschulten Personen für eine bestimmungsgemäße Lagerung 
der Airbags, für den sachgerechten innerbetrieblichen 
Transport wie auch dafür, dass nur Personen mit qualifizierter 
Ausbildung Arbeiten am Airbag vornehmen dürfen und letzten 
Endes für die gefahrlose Entsorgung verantwortlich.

Anmerkung: Am Ende des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer eine 
Teilnahmebescheinigung, die gleichzeitig dem 
Fachkundenachweis entspricht.

Kosten: Innungsmitglieder: 150,- € pro Teilnehmer
Nicht-Innungsmitglieder: 200,- € pro Teilnehmer

Termin: fortlaufend auf Anfrage

Anmeldung: per Anmeldebogen auf der nächsten Seite an 
Innung des Kfz-Handwerks München-Oberbayern, 
z. Hd. Frau Corrocher, Gärtnerstr.90, 80992 München, 
Tel.: 089/14362-153; Fax.: 089/14362-139

Der Kurs findet in 
Kooperation mit der
Innung des Kfz-Handwerks 
München-Oberbayern 
statt.
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